
Landeshaup-tstadt Magdeburg
Der Oberbtirgermeister

Anlage - S. I

ffit S" 
bzw' ,,nicht eindeutig" istdie naohstehende Prüfung der tsehindertenfreundlichkeit durchzu-

Wtrrde der Behindertenbesuftragte befeitigt?

ß*uliche Barbrefreiheit

Anzuwenden auf Beschlussvorlagen, plsnunsen zu bauliehen Vorhaben und zur Verkehrsinf_raslruktur" Maflnahrnen im sozialen, kulturelien *l giiä";öbereich, veranstaltungsn

Grundsätcli*he Fragen
$lnd Belange und rnteressen von frllenschen mit B*hinderungen berührt? lyirkt sieh dieMaßnahme bsw. das vorhaben bzw. der B;-.bil;il pl*äi**n mir B*hinderungen

Ygq Einbringer niellt eindeutig zu beurteilen:

Falls,,nein", warum nicht?

Kriterium / Frage Ia /
erftillr

Teil-
weise
erflillt

Nein I
Nicht
er{iillt

Nicht
rele-
ysat

Erläu-
terungl

r. r. rll sur uor-nsrelreler zugang vürhandeil (stufenl*s,

F*p", Lift) u*d aus"ichend gekennzeiohn* 1r,n.Hinweisschilö? Ä

t.&l u*r(r f, ur_ uut"t rrwülgang$Dre$en au*reichend (DlN
I8024)?
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r...'. ünru an Dlurenl r reppö& KäIIlFtri t{aäöni$fö]iäh

..1, j:'sur ruruluürg€stgn$€rLttt vorhanden {Min. 1,40
x  l , l 0m)? ,,'{-
rr, urrrs uvrrulu€tuiJt_ WL VOfnAnOen?
%

t A c ; - , { , . t : ^ D f f i
,.ef-*
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q,v uwrsrröv Dssuvrrr{tucl.t€r tvrgnssngn nefllck-
slchtigt? (Stufenmarkierung, Konlrast, taktile Markie-
It+gen, grgße Bggchriftungen)
r. /, ürns rrcrlasüen Dzw, t ewegufigsflächen aus Si-

W,tle'r,glte -"-*
-1,{

r re, rl} uFr vurillil. r.rs0eucsn ote efiofd0rliche Aneahl
Behi:dertenstef lplätfe varhandeq bzw vsrgesehen?

' Bitte ankrsuzen, wenn äusätzlichs Erläuterungen nctwendig sind, Dieoe als Änlage beiftlgen.



, Barriorofreiheit im yerkehr/ öpNV

3. Informafion und Kommunikation

Anlage - $. 2
Kriteriurn / Frage Ia l

erftillt
Teil-
weise
erfiillt

Nein /
Nieht
erfilllt

Nicht
relevant

Erläu-
terung

z,, r. c'nrspneff. flte Lienweggestaltung den Bedürflissen
v*n Merschen mit Behinderungen? (Bordsteinabsenkun_
gen, Pflasterung ffehwegbreite, opt. und taktile Tr.en_
tltllg yon *:$eren Verkehrsreilnehmern)
&.{,. .>ruu ocnrrruorrensrelplatze rn 9e.r Nähe vorhanden?
ffi nformationen im Verkffi3
zweisinnig gestaltet? (2. B. optisch und akustisch b,z!v.
talstil) ._..

k l

}'

2,4. Si nd öffentliche Verkehrirnffi
vorhanden? (Entferxung max. 300400 rn im StuAtg*Ui"t,
600 m am Stadtrsnd, barrierefreie Xuwegung und Halte-
stellengestaltuns)
,,r, Dltrn {.Jrc stngsselzten verKehr$mittel für Behinde*e
eige.nständignutzbart _-,

KriteriumlFrage Ial
erfüllt

Teil-
weise
erfüllt

Neinl
Nicht
erflillt

Nicht
relevant

Erläu-
terung

J.r, ulrs ü|;nrrrltrsils rnrorlnA{lün€n v$ftt}gbAf Und füf
behinderte Menschen lesbar? iBescheide,Lushäng*,
Wahlultglagen.g.a.) ht-

3.?. Sind tnfiomratiäG
v.e$tqr$lish qlngtigtr und sestetr€r?
r.r. ettte rrrlsrrrgl*ultrrrmaltonen IUf l*Itßlo ünd lighbg_
hin{gJtg zueängliph? .:.1
J.T. ü'r{,, ure}u'uere rscnnl$üne Hllt$mlttel fllr h{9ng6hm
mit Behinderuugen vorgesehen? (:.8. Hörschleifen,
Laußchrift)
r.). tilrrd treralungsplätrq Bedienfasen und Bediensle-
nente in fXr Rollstuhlfahrerlnnen, Kleinwüchslge und
Kindff ggeieqeter FIöh e nutzbar?
3.6. $ind H;nweis
den und kantastreich in ausreichend grrßeiSchrift so-
ryie taspgl eest{let?

4. L Bestehen. uneingesclrraniri@
Kett des AngeborV der Maßnahme ftir Msnschen mit
Behinderungen? (Hier bitte auf die untersshiedlichen
Bedürfhisse Befroffener achren, z.B. Köryerbehindertg
Sehbehinderte, Hörbehinderte, Menschen mit sog. geisti_
gen bz-w, psychisqhlseelischen Behinderuneen)

!.2. Isl das Angebot inügrariu, d.h. $rs$;Güiahenna-
ß.qn Nichthbingerten und Behind*rren zur üerftisuns?
1.3.{3ibt es spezi*lle Hilfsangs$G fürfr;öhen mit
Behinderunsen?



s. Soziale Belange Anlage - S. 3
Kriterium/Frage lal

erflillt
Teil-
weise
erfllllt

Nein/
Nicht
erftillt

Nicht
relevant

Erläu-
terung

J. r, us€rrrurrsst sts ryralJna&mg, Cas Vorhabgn die soziale
$iqltion yon Me*g_chen mit Fqlinderungen positiv?

t*s"

chef iira-r,i.o.n-na*läl1i$iä_iäJi:H'ffi{i'-
gunsen)? .-q'
J,J, yy uros ocrusK$lcmlgt, dsss b$hindertö Menschen
zusätzlichs tsedar& haben (Hi I festellu ng Betreuung,
Wohnraum...p "q"
r.r, rrrrir{1. {lE soztare Inffa$trukt*r uneingeschränkt er_
llalten (Bg:arlülgs1 Begegnungs-, Betreuüngs- und
Kom muni kationsangebote)?
r.*,. yv ururi urs oanwsroentnoeftenvertretung einbezo-
gen, falls trehinderte Arbeitnehmerlnnen der-stadtver_
waltung betroffen sind?
%

\
/,vi. 'v u*v* /lrutlnrprixüre Etr geslgtlgl, üas* sle auch lür
bqlin$erte Besghäff ige segigpgr sind?

, L "tr ,r':/,!" " ,
.9_u"tttt/_ll$qngt'fl&.g.".t Bearbeiters 

' /' " y.,/, .- - - - - - - - - / - - - - - -

zusammenfa*ssnde Auswertung {erforgt durch Behindertenbeauflragr*n)

gar nicht

.tsgjs!.ne: .ry:. ./QL 4 J. 2O Lp-e<{
Unterschrifr


